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Amtlicher Theil

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 2 Februar er Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Genehmigung des Entwurfs eines Schulgeld Regu

lativs
2 Feststellung des Etats der lateinlosen Realschule pro

1885/86
Z Feststellung des Etats der höheren Töchterschule pro

1885/86
4 Bericht der Petitionskommission in Betreff der Peti

tion Stitz
5 Ertheilung der Decharge über die Rechnung betr den

Fond Rückerstattung auf Landwehr Darlchne pro
1882

6 Feststellung des Etats der Arbeitsanstalt pro 1885/86

7 Armenkasse pro 1885/868 des Siechenhausfonds pro 1885/86
9 Interpellation im Betreff der im Interesse der städti

schen Sparkasse mit Hinblick auf die geplanten Post
sparkassen etwa getroffenen Maßnahmen

1V Vorlage im Betreff der Fluchtlinie der Grünstraße
11 Ertheilung der Decharge über die Kämmerei Rechnung

pro 1881/82
Geschlossene Sitzung

12 Bewilligung einer Subvention
13 Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
14 Mittheilung eines Disziplinar Erkenntnisses

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Städtische Kommissionen
Theater Kommission

Sitzung am Sonnabend den 31 Januar c Nachmit
tags 5 Uhr in der Rathsstube

Tagesordnung 1 Feststellung des umgearbeiteten
Anschlags betr die Steinmetzarbeiten 2 Beschlußfassung
auf die Erklärung des Ingenieur Gewinner gegen den
Bericht des Maschinenmeister Dorn über die maschinelle
Bühne leinrichtung 3 Wahl eines Baumeisters

Durch den Banquier Herrn Heinrich Lehman wurde
heute in Gemäßheit eines Beschlusses des Eomitös
für die Gewerbe und Industrie Ausstellung 1881 zu Halle

der Restbestand der Ausstellungs Kafse von 85,75 Ml
der Armenkasse als Geschenk für hiesige Arme überwiesen
Wir sprechen für diese Zuwendung unsern Dank aus

Halle a S den 28 Januar 1885
Die Armen Direktion

Zernial

He Ingenieur Angermmm zahlte heute 2 Mark
welche derselbe von einem Verunreiniger seines Volksbades
als Sühne zur Einziehung gebracht als Geschenk zur
Armenkasse

H lle a S den 28 Januar 1885
Die Armen Direktion

Nichtamtlicher Theil

Halle den 30 Januar
Der Reichstag führte gestern die Berathung über

den Antrag der elsaß lothringer Abgeordneten über Auf
Hebung der Diktaturparagraphen zu Ende Abg v Ham

merftein sprach im Interesse der Erhaltung des sreund
chaftlichen Verhältnisses zwischen der deutschen und der
ranzösischen Regierung gegen den Antrag Abg Gnerber

trat den gestrigen Ausführungen des Staatsfekr v Putt
amer entgegen Die Protestation fei von der Mehrheit

der Elsaß Lothringer längst aufgegeben trotzdem würden
ie von der Diktatur schwer betroffen Nachdem das

Reichsgericht die Untersuchung gegen Antoine eingestellt
erscheine dieser als unschuldiges Kind Abg Lenzmann
empfiehlt den Antrag durch den ein Ausnahmegesetz be
eitigt werden solle Man gewinne die Bevölkerung durch
reundliche Behandlung nicht durch Knutenhiebe Abg

Dr Böttcher ist gegen den Antrag So lange es eine
Protestpartei in den Reichslanden gäbe so lange sei die
Ausrechterhaltung der Diktaturparagraphen nothwendig
Abg Zorn v Balach sucht darzulegen daß die konsti
tutionelle Entwicklung der Reichslande die Aushebung des
Diktaturparagraphen nothwendig mache Abg Schenk
v Stausfenberg erklärte daß die Elsässer ein gesetz
liebendes Volk seien und daß der bestehende Ausnahme
zustand beseitigt werden müßte Das könne aber nur
durch eine Revision aller einschlägigen Bestimmungen ge
schehen wenn der Landesausschuß einen dahingehenden
Beschluß gefaßt habe und würde der Reichstag einer solchen
Kundgebung gegenüber sich nicht in der Lage befinden
Nein zu sagen Nachdem noch Abg Dr Windthorst

für die Forderungen der Elsaß Lothringer eingetreten zog
Abg Winterer den Antrag mit Rücksicht auf die Erklä
rung Stausfenberg zurück Schließlich wurde der Nach
tragsetat für das Botschaftsgebäude in Rom definitiv
genehmigt

Das Abgeordnetenhaus fetzte die Berathung des
Haushaltsetats für 1885/86 fort Beim Etat der land
wirtschaftlichen Verwaltung erwiderte der Staatsminister
Or Lucius aus aus der Mitte des Hauses geäußerte
Wünsche in Bezug auf Hebung des Obstbaues daß er
die Wichtigkeit der Förderung desselben für kleine Land
Wirthe sowohl als auch für die Gemeinden anerkenne
daß die Anregung aber dazu von den landwirtschaftlichen
Vereinen ausgehen müsse Abg Rysselmann beantragte
die Einstellung von 130000 Mark zu Regulirungen im
Überschwemmungsgebiet der unteren Oder Unterstaats
sekretär Meinecke wies dem gegenüber auf die gegenwär
tige Finanzlage hin erklärte aber daß die Regierung die
Angelegenheit dauernd im Auge behalte Der Antrag
Rysselmann wurde darauf an die Budgetkommission
verwiesen Beim Etat des Innern erklärte Geh Rath
Bitter daß in diesem Jahre wahrscheinlich wieder eine
Volkszählung stattfinden werde daß aber über den Um
fang derselben der Bundesrath noch nicht schlüssig gewor
den sei Abg v Huene beschwerte sich über die Haltung
der Kreisblätter insbesondere des Münsterberger Kreis
blattes welches durch seine kirchenpolitischen und andere
Artikel Zwietracht in die Bevölkerung säe Minister von
Puttkamer bestritt daß zwischen der Regierung und der
Redaktion ein organischer Zusammenhang bestehe Die
in Rede stehenden Etats wurden angenommen

Die Kommission des Reichstages für die Dampfer
subventions Vorlage hat die erste Lesung der Vorlage
durch Annahme der Linien nach Ostasien und Australien
und zwar mit Brindisi als Ausgangspunkt der Mittel
meer Zusahrtslinie der ersteren und durch Ablehnung der
Linie nach Afrika beendet Die afrikanische Linie hatte
von Anfang an trotz des Interesses welches gerade ihr
sich mit Rücksicht aus die afrikanischen Kolonialerwerbungen
zuwendet auch bei Freunden des Unternehmens Bedenken
erregt weil es ihnen nicht rationell erschien mit einer
derartigen Linie zu gleicher Zeit den Verkehr nach West
und nach Südostafrika unterhalten zu wollen Da die
Abstimmungen nur mit 10 gegen 9 Stimmen erfolgten
so bleibt das definitive Ergebniß der Kommissionsberathung
noch von der zweiten Lesung abhängig

In der Budgetkommission des Reichstages wurde die
Berathung des Postetats fortgesetzt Zum Neubau des
Postgebäudes in Elbing wurden als erste Rate statt der
geforderten 93 000 nur 80 000 M bewilligt Zur Her
stellung eines neuen Dienstgebäudes auf dem Postgrund
stück Oranienburgerstraße 70 in Berlin werden als erste
Rate 150 000 M gefordert hier wurden nur 130 000 M
bewilligt Die für Stettin zum Neubau eines Postgebände
geforderte erste Rate von 100 000 M wurde abgelehnt
ebenso die für Bingen geforderten 70 000 M und die für
Weißenfels geforderten 80000 M Abgelehnt wurden
ferner die zum Ankauf des Grundstücks Leipzigerstraße 17
in Berlin geforderten 281500 M

Den noch immer von Zeit zu Zeit um den Kultur
ampf nicht versumpfen zu lassen von Seiten der Cen

trnmspartei wiederholten Klagen über die Seelsorgenoth
tellt die Kölnische Zeitung folgende Thatsachen entgegen
Allerdings sind in der Erzdiözese 323 unbesetzte Pfarreien
Aber es läßt sich zahlenmäßig nachweisen daß in fast
ämmtlichen vakanten Pfarreien für die kirchlichen Be
dürfnisse auskömmlich Sorge getragen ist und die Katho
liken im Stande sind fast ebenso wie bei besetzter Pfarrei
ihre religiösen Pflichten erfüllen zu können Im Regie
rungsbezirk Aachen sind im Sinne des Gesetzes erledigt
142 Pfarreien von denen sind aber anderweitig mit Seel
orzern versehen 134 Bon 142 erledigten Pfarreien im

Kreise Aachen sind sonach nur 8 ohne Seelsorge Der
Kölnische Diözesantheil des Kreises Koblenz weist 7 erle
digte Pfarreien auf von denen sechs eine Seelsorge haben
und eine ohne Seelsorge ist Der Regierungsbezirk Düssel
dorf hat 59 erledigte Pfarreien die insgesammt Seelsorge
haben Im Regierungsbezirk Köln sind 115 Pfarreien
ormell erledigt davon haben 111 Seelsorge Nicht an
ers liegen die Verhältnisse in der Diözese Trier Diese

Zahlen strafen alle Behauptungen von der Seelsorgenoth
in oen katholischen Landestheilen kurzweg Lügen

Aus Hamburg wird der Kölnischen Ztg telegra
phirt Die deutschen Landerwerbungen in der Südsee
werden sich nicht auf den neubritannischen Archipel und
Neu Guinea beschränken sondern sich vielleicht schon in
diesem Augenblick über den Aequator hinaus auf weitere
Inselgruppen erstreckt haben

Dem Abgeordnetenhause ist die Uebersicht über die
Verwaltung der fiskalischen Bergwerke Hütten
und Salinen im preußischen Staate sür das Jahr
1883/84 zugegangen Demselben geht ein allgemeiner
Ueberblick über die Lage der Montanindustrie Preußens
während des Jahres 1883 voraus worin es heißt

Hatte die Montanindustrie Preußens sich in den beiden letzten
Jahren 1881 und 1882 iin Großen und Ganzen einer regel
mäßigen ruhigen Entwickelung und dem entsprechend auch be
friedigender wirthschaftlicher Erfolge zu erfreuen so hat das
Berichtsjahr 1383 den gleich günstigen Erwartungen zu welchen
sein Ansang noch berechtigte nicht auf allen Gebieten völlig
entsprochen Während bei dem wichtigsten Betriebszweige dem
Steinkohlenbergbau das Gesammtergebniß dieses Jahres als
ein günstiges zu bezeichnen ist hatte der auf der Metallindustrie
beruhende Bergbau im Laufe des Jahres mit wachsenden
Schwierigkeiten zu kämpfen welche dieErgebnisse des Betriebes
mehr oder minder beeinträchtigten Allerdings lagen diese
Schwierigkeiten weniger in den einzelnen Produktions und
Absatzverhältnissen als in den niedrigen Preisen der Produkte
Auf einzelnen Gebieten der Montanindustrie haben letztere denn
auch die Veranlassung zu vorübergehenden Betriebseinschrän
kungen gegeben In einer recht unsichern Lage befand sich
während des größten Theiles des Jahres die Eisenindustrie
bei welcher sich bereits im Frühjahre ein erheblicher Rückgang
der Preise einstellte und dann mit geringen Schwankungen brs
zum Jahresschlüsse nicht nur auf dem Roheisenmarkte sondern
auch bei den anderen Zweigen der Eisenfabrikation fortdauerte
Der Zink Blei und Kupfererzbau nebst den zugehörigen
Metallhütten hatte nach wie vor unter deni außerordentlich
niedrigen Stande der Metallpreise zu leiden Beim Stein
kohlen und Braunkohlenbergbau wie nicht minder beim Mi
neralsalzbergbau ist in 1883 ein abermaliger Aufschwung zu
verzeichnen der allerdings zum Theil mehr in der Höhe der
Produktion als in einer wesentlichen Besserung der Preise
seinen Ausdruck gefunden hat

Wie sich Fürst Bismarck zur Grund und Gebäude
steucrreform stellt geht aus folgendem an den Vorsitzen
den des Vereins der Grund uud Hausbesitzer in Aachen
L vom Hofe gerichteten Briefe hervor

Berlin den 25 Januar 1385
Euer Hochwohlgeboren erwidere ich auf die Eingabe vom

November v I daß ich die in derselben zur Sprache ge
brachten Klagen bezüglich der Grund und Gebäudesteuer für
berechtigt und das Bedürfniß nach einer Abhülfe für begründet
halte Eine solche läßt sich aber wie ich Euer Hochwohlgeboren
bereits in meinem Schreiben vom 27 Januar 1882 dargelegt
habe nut dadurch herbeiführen daß durch Vermehrung der in
direkten Einnahmen des Reiches die Möglichkeit gegeben wird
für die unabweisbaren Bedürfnisse des Staates anderweite
Deckung zu beschaffen Alle Bestrebungen der Verbündeten Re
gierungen nach dieser Richtung hin sind bisher an den Wider
spruch der Mehrheit der parlamentarischen Körperschaften ge
scheitert und ich kann mir auch von einein erneuten Versuche
so lange keinen Erfolg versprechen als es den an der gerechteren
Vertheilung der öffentlichen Lasten interessirten Schichten der
Bevölkerung nicht gelungen ist die Majorität in der Volks
vertretung für sich zu gewinnen gez v Bismarck

Im österreichischen Abgeordnetenhause bean
tragte der Abg Kraus die Regierungsvorlage über die
Dotation der katholischen Seelsorge Geistlichkeit aus dem
Religionsfonds vor der Gebührennovelle zu berathen und
zu dem Ende als ersten Berathungsgegenstand auf die
nächste Tagesordnung zu stellen Gras Elcün Martinis
beantragte dagegen für die Berathung der beiden Vor



lagen die Reihenfolge beizubehalten wie sie gegenwärtig
sei Der Antrag Kraus wurde mit 130 gegen 126 Stim
men angenommen

In der französischen Deputirtenkammer wies
Minister Ray nal bei der Berathung des außerordentlichen
Budgets für öffentliche Arbeiten nach daß die öffentlichen
Arbeiten auf das schlechterdings Nothwendige beschränkt
worden seien Durch die Ausführung derselben würden
im Augenblicke zwar große Ausgaben verursacht dafür
seien aber auch für später große Vortheile aus denselben
gesichert Die Deputirten Germain und Baron de Sou
beyran sprachen sich gegen die übermäßige Ausführung
von öffentlichen Arbeiten aus und hielten die Aufnahme
einer Anleihe für nothwendig Baron de Soubeyrau em
pfahl Verkauf der Staatsbahnen damit einem künftigen
Defizit vorgebeugt werde Die Kammer genehmigte das
Budget für die öffentlichen Arbeiten und behielt sich über
den Antrag Soubeyrans auf Verkauf der Staatsbahnen
die weitere Berathung vor Dem Journal Paris
zufolge hätte die Regierung beschlossen den Mächten ins
besondere England anzuzeigen daß die französischen Be
fehlshaber angewiesen worden seien neutrale Schiffe welche
versuchen würden die Blokade von Formosa zu durch
brechen auf das Genaueste zu durchsuchen

Nach einem Telegramm des Daily Telegraph aus
Hambad vom 28 d M haben Araber die Kolonne unter
General Carle angegriffen wurden aber durch Kavallerie
und das Kameelreiterkorps zurückgeschlagen Letztere be
setzten darauf das bisher im Besitze der Truppen des
Mahdi befindliche Dorf Warag der Feind zog sich in
der Richtung auf Birti zurück Nach einem Telegramm
der Fr Ztg aus London haben die Engländer eine
vollständig sichere Position auf einer Nil Insel in der
Nähe von Metammeh sie sind mit Futter Wr die Ka
meele wohl versehen und stehen in Verbindung mit Gor
don s Dampfern welche Vorräthe aus Khartum bringen
Auch haben sie einen Konvoi nach Gakdul gesandt um
weitere Vorräthe zu holen Man hat einen Europäer
innerhalb Metammeh s gesehen und glaubt daß es Oli
vier Pain sei Oberst Charles Wilson welcher sich
mit den Dampfern nach Khartum begeben hat war Kom
mandant der kleinen aus 60 Marinesoldaten bestehenden
Flotten Brigade welche Stewarts Kolonne begleiteten
Die Königin hat durch General Woseley den Truppen
ihre Sympathie und Bewunderung ausdrücken lassen und
den verwundeten Sir Herbert Stewart zum General
Major ernannt Ein Telegramm des Generals Wol
seley aus Korti meldet Die Genesung des Generals
Stewart macht günstige Fortschritte es ist Hoffnung auf
eine baldige Heilung desselben

Der Kuryer Warszawski meldet Ein Ministeral
Erlaß an die Gouvernements Regierungen bestimmt daß
künftig in Rußland den Juden mit Auslandspässen Er
laubnißscheine zur Eröffnung von Handels und Jndnstrie
geschäften in den Städten des Kaisereichs nicht mehr ge
währt werden sollen Durch die obige Verordnung werden
vornehmlich die westlichen Gouvernements betroffen

Tages Chronik
Seine Majestät der Kaiser verblieb während der

vorgestrigen Nachmittags und Abendstunden in seinem
Arbeitszimmer und arbeitete dort allein Abends stattete
die Kronprinzessin im Palais einen Besuch ab und gegen
9 Uhr sahen der Kaiser und die Kaiserin einige vornehme
Personen als Gäste bei sich zum Thee Gestern Vormit
tag hörte der Kaiser den Vortrag des Hosmarschalls
Grafen Perponcher und später den des Geheimen Hos
raths Bork ertheilte dem Kriegsminister Generallieutenant
Bronsart von Schellendorf Audienz und arbeitete Nach
mittags gemeinsam mit dem Generallieutenant von Al
bedyll Zum Mittagsmahl waren gestern keine Einladun
gen ergangen Das Befinden des Kaisers ist ietzt durch
aus wieder befriedigend Seine Majestät gedenkt bei gün
stigem Wetter seine regelmäßigen Promenadenfahrten wieder

aufzunehmen Der Kronprinz nahm gestern Vormid
tag Borträge und militärische Meldungen entgegen Nach
mittags um 4 Uhr empfing der Kronprinz den Staats
minister Dr Lucius und alsdann auch den Geh Ober
Regierungsrath Ramm sowie den Oberforstmeister Wächter
Abends 7 Uhr besuchte der Kronprinz die Vorstellung im
Deutschen Theater Prinz Alexander leidet wie man
meldet an einem Erkältungszustande welcher ihn an das
Zimmer fesselt Aus diesem Grunde konnte der Prinz
auch Heftern das Ballfest bei den Majestäten im Schlosse
nicht besuchen

Ein größerer Brand führte gestern früh gegen
7 Uhr die gesammte Löschbereitschaft nach dem Grundstück
Dresdenerstraße 76 in Berlin Um die angegebene Zeit
entstand dadurch daß dem Kutscher beim Putzen des
Pferdes angeblich die Laterne umgefallen ein Feuer das
bei den vielen vorhandenen leicht brennbaren Gegenständen
mit einer ganz kolossalen Heftigkeit um sich griff Nur
mit Mühe gelang es dem Kutscher die Pferde und sich
in Sicherheit zu bringen Beim Eintreffen der Mann
schaften standen bereits die erwähnten Räume vollständig
in Flammen so daß sogleich 2 Dampfspritzen und 2 große
Handdruckspritzen zur Bekämpfung des Feuers in Thätig
keit gesetzt werden mußten Erst nach 1 stündiger Thätig
keit und nachdem der größte Theil des Werglagers ein
Raub der Flammen geworden gelang es den Mannschaften
des Feuers Herr zu werden

Die Frankfurter Mordaffaire hat auch für die
Presse eine sehr wichtige und folgenschwere Frage ange
regt Wie das Berl Tgbl welches wegen seiner ge

brachten Nachrichten in diesem speziellen Falle besonders
interessirt ist mittheilt soll nach einer offiziösen Mitthei
lung aus Frankfurt die Frage ergangen fein ob sich nicht
der Erlaß einer gesetzlichen Bestimmung empfehle nach
welcher Veröffentlichungen über den Gang einer gericht
lichen Voruntersuchung welche nicht die vorgängige aus
drückliche Genehmigung der Behörde besitzen mit Strafe
und event Beschlagnahme bedroht werden Der hier
einschlagende K 17 des Preßgesetzes lautet Die Anklage
chrift oder andere amtliche Schriftstücke eines Strafpro

zesses dürfen durch die Presfe nicht eher veröffentlicht wer
den als bis dieselben in öffentlicher Verhandlung kund
gegeben worden sind oder das Verfahren sein Ende er
reicht hat Nach einer von Berlin ergangenen Wei
ung ist von der Frankfurter Staatsanwaltschaft eine

Untersuchung eingeleitet worden um dieQuelle jener vor
zeitigen Mittheilungen an die Presse festzustellen und sind
zu diesem Zwecke bereits zwei Journalisten vernommen
worden welche aber die Aussage verweigert haben Hier
bei wurde dem Einen derselben Z 257 des Strafgesetz
buches vorgelesen welcher bestimmt daß wer nach Be
gehung eines Verbrechens oder Vergehens dem Thäter
oder Theilnehmer wissentlich Beistand leistet um denselben
der Bestrafung zu entziehen oder um ihm die Vortheile
des Verbrechens oder Vergehens zu sichern wegen Be
günstigung mit Geldstrafe bis zu 600 M oderj mit Ge
fängniß bis zu einem Jahre und wenn er diesen Beistand
seines Vortheils wegen leistet mit Gefängniß zu bestrafen
ist Man sieht begreiflicher Weise der Entwicklung dieser An
gelegenheit mit größtem Interesse entgegen Wie die
Franks Ztg erfährt wird der Belagerungszustand über

Frankfurt a M nicht verhängt werden Die Idee ist zwar un
mittelbar nach Rnmpffs Ermordung von der Frankfurter Po
lizeibehörde angeregt worden ist aber schon bei der Be
zirks und Provinzialinstanz auf Widerstand gestoßen so
daß ein Antrag gar nicht erst gestellt wurde Zugleich
verlautet daß in Form eines Nachtragsetats beiden Kin
dern Rumpffs der Fortbezug des vollen Gehalts ihres
Vaters gesichert werden soll

Das große Loos von 450000 Mark der preußischen
Lotterie fiel nach Westfalen in die Kollekte des Herrn
Ullmann in Hamm Auch in diesem Falle werden einige
Viertel der Glücksnummer von kleinen Leuten gespielt
welche in Hamm wohnen

Ein Streik der Aerzte ist in Jserlohn ausgebrochen
Sieben dortige Jünger des Aeskulap haben eine Bekannt
machung erlassen wonach sie im Allgemeinen jedem Mit
gliede der Bürger Krankenkasse die ärztliche Hilfe ver
weigern und nur in den dringendsten Fällen folche ge
währen wollen In letzterem Falle würden sie den fünf
fachen Satz der Taxe zum Besten der Hufeland Stiftung
in Anrechnung bringen Die Herren begründen diese Maß
nahme damit daß man seitens der Bürger Krankenkasse
einen eigenen fremden Arzt angestellt und andere Kranken
kassen bestimmt habe nur diesen Arzt in Anspruch zu
nehmen

Ueber das Ballfest welches vorgestern auf der
deutschen Botschaft in Rom stattfand berichtet ein
Pr Tel dem B T Um 4 Uhr Morgens endete
das glänzende Ballfest auf der deutschen Botschaft Um
11 Uhr erschienen der König und die Königin nebst Ge
folge begrüßt von dem Königsmarsch Die Ehrenquadrille
tanzte die Königin mit Herrn v Keudell vis a vis Mig
hetti mit der Gräfin Villamarina Der König konverstrte
inzwischen mit Frau v Kendell Die Majestäten verweil
ten bis halb drei Uhr Etwa vierhundert Gäste darun
ter die Minister Mancini Magliani Ricotti und Pessina
alle Diplomaten viele Parlamentarier sowie Mitglieder
der Römischen und fremden Aristokratie nahmen an dem
Ball der mit einem Kotillon von fechszig Paaren schloß
theil

Wie die Schlesische Ztg mittheilt ist am 16 d
Mittags im Prinz Hohenlohe schen Forste bei Dubiella
eine 31 Wo schwere Wölfin durch den prinzlichen Forst
inspektor Prieur erlegt worden Ueber die Jagd enthält
ein Provinzialblatt die Ratibor Leobschützer Ztg was
folgt Am 15 d brachte ein Bauer dem Prinzlich Hohen
lohe fchen Forstmeister die Nachricht er hätte gesehen wie

ein Wolf in der Nähe der Straße ein Stück Rothwild
geschlagen habe Im Laufe des Abends kam ein Förster
mit der ähnlichen Meldung er hätte einen Wolf in der
Nähe seiner Behausung wahrgenommen ohne demselben
etwas anhaben zu können In Folge dessen versammelte
sich am 1 d nach Zusammenruf durch Hörnerschall seitens
dreier Jäger was schießen und laufen konnte die Bauern

mit verrostetem Gewehr die Treiber mit Knüppeln aller
Art um den Wolf aufzusuchen Voran fuhren sieben
Equipagen mit prinzlichen Forst und sonstigen Beamten
In nächster Nähe der Kolonie Dubiella zwischen Koschen
tin und Stahlhammer hart an der Eisenbahn Neubau
strecke wurde der Wolf ein weibliches großes Exemplar
wahrgenommen und durch eine gute Postenladung vom
Forstinspektor Prieur erlegt Zwei Posten die das Thier
im Blatt und Kopf erhielt tödteten es auf der Stelle
Zwar erzählt man daß beiDembowagora noch ein Exem
plar gefehen worden ist Forstleute hoffen aber daß mit
der beschriebenen Jagd unsere Gegend von dem unHeim
lichen Gaste wiederum auf eine Zeit lang gesäubert ist

Am 27 d Mts ist in Homburg einer der letzten
Mohikaner der Homburger Spielbank gestorben Baron
August von Kosten Gentzkow Er war 1811 als
der Sohn eines Gutsbesitzers in Kammelwitz bei Breslau
geboren In fehlgeschlagenen Spekulationen namentlich
aber an der Spielbank hat er ein bedeutendes Vermögen
aufgebraucht Seit 1866 hatte er in Homburg seinen
beständigen Wohnsitz Seit langer Zeit zog er hier und

in der Umgegend namentlich auch in Franksurt als Bett
er umher Er war so verfallen daß jeder der ihn sah
und die Geschichte des Barons kannte mit schmerzlichem
Mitleide diese traurige Ruine einer lebenslnstigen glanz
vollen Gesellschaft betrachtete

Während der Main noch erhebliche Eisschollen bringt
ist der Rhein fast ganz eisfrei Das Rheinwasser ist zur
Zeit so durchsichtig und klar wie in einem Schweizer
See so daß man bei dem niederen Wasserstand mit dem
bloßen Auge auf der Rheinsohle Steine Sandschwellen
die eingebetteten Telegraphenkabcl c unschwer erkennerr
kann Seit heute Nacht ist wie aus Mainz vom 28 d
berichtet wird die Kälte gebrochen und es wird aus der
ganzen Umgebung Thauwetter gemeldet

Die am vergangenen Sonnabend in Jnterlaken ab
gehaltene Versteigerung mehrerer Hotels haben folgendes

Resultat gehabt Das neue Hotel Ritschard wurde um
475,000 Fr von der Eidgen Bank ersteigert das alte
Hotel Ritschard um 145,000 Fr von Herrn Coifseur
Jffrig in Jnterlaken und endlich wurde auf das Hotel
zum Adler in Grindelwald von der Familie Boß ein Ge
bot von 250,200 Fr gemacht Der definitive Zuschlag
dieses Gasthofes findet erst später statt

In Brüssel fuhr am 25 d ein Straßendampfwagen
zug in der Vorstadt Jxelles in einen anderen der grade
um Passagiere abzusetzen angehalten hatte so heftig hinein
daß ein Wagen in der Mitte vollständig zertrümmert und
die darin sitzenden 24 Passagiere schwer verletzt wurden
Vorschriftsmäßig soll der Abstand der einandersolgenden
Züge 500 m fein als der Maschinist des zweiten Zuges
bemerkte daß der erste stille stand bremste er sofort aber
die Räder sämmtlicher Wagen glitten auf den glatten
Schienen unaufhaltsam weiter und auch der plötzlich ge
gebene Gegendampf konnte den Zusammenstoß nicht mehr
verhindern

Die Bevölkerung in Frankreich Nach einem
Vortrag von Lagneau in der medizinischen Akademie in
Paris nimmt die Bevölkerung in 26 Departements fort
während ab und zwar seit 1836 um 648027 Personen
Er findet die Ursachen theils in der Auswanderung aus
den Ackerbaugegenden nach den Fabriksorten theils in
der Sterblichkeit welche die Neugeburten überwiegt weil
viele Familien den Kindersegen scheuen

Ein schweres Unglück ereignete sich am 25 d in der
Nähe von Wagga Wagga Neusüdwales Infolge hef
tigen Regens stürzte der Eisenbahndamm ein und ein Zug
welcher gerade passirte wurde vollständig zertrümmert
Mehrere Personen wurden getödtet oder verwundet

In San Francisco wurden am 20 d Erdstöße
verspürt Der erste Erdstoß war im ganzen Staate fühlbar

Telegraphische Mittheilungen
Riga 29 Januar Gestern Abend brannte in der

Jakobstadt die griechisch orthodoxe Kirche total nieder
dem Feuer ging eine starke Detonation voran Das
Feuer griff mit so großer Schnelligkeit um sich daß nur
wenige Geräthe und vier Heiligenbilder darunter ein von
der Kaiserin geschenktes gerettet werden konnten

Christ iania 29 Januar Der Kronprinz und die
Kronprinzessin sind heute mit ihren Kindern hier einge
troffen und von der Bevölkerung enthusiastisch begrüßt
worden

London 29 Januar Die Bank von England hat
heute den Diskont von 5 auf 4 Prozent herabgesetzt

Aus der Stadt und Umgebung
sDer St Ulrichskirchen Vereinj hielt vorgestern

Abend im Restaurant Kohl eine Versammlung ab Der
Vorsitzende Herr Oberdiakonus Wächtler gedachte nach
Begrüßung der Anwesenden in höchst ehrender Weise deK
vor Kurzem erfolgten Heimganges des Herrn Oberlehrer
a D Haring eines in den Anfangsjahren des Vereins
thätigen Vorstandsmitgliedes dessen Andenken ehren
sich die Anwesenden von ihren Plätzen erhoben Hierauf
hielt der Vorsitzende den angekündigten Vortrag über

Familienerziehung oder Anstaltserziehung
Durch die jüngst erfolgte Gründung einer Hallefchen Wai
senstiftung ist eine Besprechung dieses Themas wohl am
Platze und soll es die Aufgabe fein die Licht und Schat
tenseiten beider Erziehungen aufzudecken Was die Fa
milienerziehung anlangt fo sind hierbei folgende Gesichts
punkte zn beobachten Vor allen die Einigkeit der Pflege
eltern bei denen die Waisen zur Erziehung untergebracht
werden sollen dann christlicher Sinn und endlich Un
eigennützigst derselben Es werden sich wohl in Folge
der später zu erlassenden Aufforderung eine Anzahl
Pflegeeltern finden die Waisenkinder aufnehmen wollen

Bei der zutreffenden Auswahl ist vornehmlich zu be
rücksichtigen ob obige drei Gesichtspunkte bei ihnen zu
treffen ist dies nicht der Fall so soll man sich hüten
die Kinder ihnen dennoch anzuvertrauen denn nichts ist
empfänglicher als ein Kindergemüth Die Pflegeeltern
sollen dem Kinde den Verlust die eigenen Eltern ersetzen
es soll zwischen beiden ein Band bestehen das nur durch
gegenseitige Annäherung erhalten bleiben kann Dagegen
herrscht in der Anstalt vor Allem größere Einheit Eonse
quenz in der Erziehung straffere Zucht und Ordnung
Das Kind ist nicht allein gleichaltrige Genossen sind
seine Gespielen und darum eine Annäherung leichter
Man sagt Je dichter die Bäume stehen je grader wachsen
sie in die Höhe Dies könnte auch hier zutreffen
wenigstens kann man von schlechten Erfahrungen in der
Anstaltserziehung nicht sprechen und mancher greise Mann
oder Frau denken noch gern an ihre Erziehung in einer



solchen Anstalt zurück Doch hat auch die Anstalt ihre
Schattenseiten Der Einfluß tritt auch hier ebenso stark
auf als bei der Familienerziehung Fortgesetzte harte
Strafe kann die Neigung zum Lügen u s w hervor
bringen und hat diese erst Wurzel gesaßt so ist eine
Beseitigung schlecht auszuführen

Zur Zeit werden in Halle 130 Waisen sein die in
Familien untergebracht sind die Erziehungsmethode hier
ist aber zumeist eine solche die eine Aenderung sehr em
pfehlenswert macht Das wie es geschehen soll bleibt
späteren Erwägungen vorbehalten man kann der Fami
lienerziehung wie auch der Anstaltserziehung das Wort
reden Mißstünde finden sich überall vor An der
folgenden Diskussion nahmen namentlich Antheil die Her
ren Gelhaar welcher aus seiner Kindheit heraus That
sachen vorführte die einer Familienerziehung den Vorzug
gab Direktor Köfewitz welcher sich des Näheren über
die hierorts gegründete Waisenstiftung ausließ Redner
zog die Anstaltserziehung der Familienerziehung vor nur
müsse man in der Anstalt sich schon der Kinder von
3 Jahren an annehmen damit diese nicht so viel Wechsel
sällen unterworfen werden Die Familienerziehung ist
nicht zu verwerfen sie ist aber äußerst schwierig der
Eigennutz läßt sich nicht immer bannen In der Anstalt
herrscht Ordnung christlicher Sinn Zusammengehörigkeit
drei Fakta die in der Familie nicht immer beisammen
sind Herr Schön brodt berichtete schließlich über die
Erziehungsmethode im Eckartshaus

R Der Fischerei Verein für den Regierungs
bezirk Merfeburg hielt gestern Mittag im Hotel zur

goldenen Kugel Hierselbst unter Vorsitz des Herrn Ober
forstmeister Müller Merfeburg später unter Vorsitz des
Herrn Regierungs Präsidenten v Diest seine diesjährige
Hauptversammlung ab Zunächst wurde durch Herrn
Regierungs Sekretär Lautenroth Merseburg die Jahres
rechnnng gelegt Die Zahl der Mitglieder betrug Ende
voriges Jahr 203 inzwischen hat sich dieselbe aber ver
größert Dem Vorstand des Vereins sind auf fiskalische
Kosten 20 Stück kalifornische Bruttröge zur Verfügung
gestellt die an Mitglieder des Vereins nebst Eiern unent
geldlich abgegeben werden Der Verein ist als Mitglied
dem deutschen Fischereiverein beigetreten und hat dadurch
nicht zu unterschätzende Vortheile gewonnen Von einem
hiesigen Fischer wurde bemerkt daß in unserer Saale viel
Keine Aale sich befinden Mittel zur Beschaffung von
Aalbrnt seien daher nicht anzuweudeu weit eher ein an
derer Fisch z B den Zander zu züchten Herr Oberforst
meister Müller machte bezüglich des Lebens des Aales
folgende interessante Mittheilung So lange es Aale
giebt so lange ist deren Leben ein dunkeles geblieben und
auch heute noch nichts Positives über die Fischart bekannt
So viel steht indeß fest daß der Aal im Meere geboren
wird daß der männliche Aal darin verbleibt und nur das
Weibchen in die Binnenwasser geht Zur Zeit der Be
gattung geht das Weibchen zurück nach dem Meere um
sich mit dem Männchen zu vereinigen Es scheut dabei
keine Schwierigkeiten geht stromaufwärts über Wehre e
bis es ans Ziel gelangt Die junge Brüt tritt dann
aus Erhaltungstrieb wieder in die Binnenwässer ein und
verbleibt hier so lange bis sie halbwegs erwachsen ist
Die Behauptung der Aal bringe Junge zur Welt ist
eine unrichtige Wenn auch die Saale z Z reich an
kleinen Aalen ist so kann dies von andern Flüssen nicht
gesagt werden und es empfiehlt sich vielleicht Aalbrut an
zuschaffen und diese in die fischarmen Wasser einzusetzen
Die Versammlung erklärt sich hiermit einverstanden
Herr Regierungs Sekretär Wächter Merseburg hielt hier
aus einen höchst interessanten Vortrag über die Forel
lenzucht im Schwarzwalde die er im vorigen Jahre
an Ort und Stelle studirt hat Ein hiesiger Fischer
klagte über vie durch das Hochwasser mit auf die Wiesen
tretende Fischbrut zc die weil die Abgußkanäle von den
Besitzern zugesetzt nicht in den Fluß zurückgelangen könne
und so si c den Fischereiberechtigten verloren gehe Es
wurde ent gnet daß ein Verbot dieserhalb nicht erlassen
werden kö ne da der Besitzer der Wiesen solche ausnutzen
könne km er will und dann sei auch die Eisbahn wohin
auch gezielt wurde für die den Eissport huldigenden
Menschen ein solch gesundheitsfördernder Faktor der dem
der Fischbrutvertilgung vorzuziehen sei Doch will der
Vorstand mit dem Besitzer der sogen Jungfernwiefe die
hierbei angezogen wurde Rücksprache nehmen ob er nicht
die Eisgewinnung einstellen uud damit der Fischerei für
derlich sein will

Es wlgte der Vortrag des Herrn Regierungs Bau
meister Münchow Merseburg über die Feinde der Fische
Derselbe läßt die Feinde der Fische aus dem Thierreich
unberührt und bespricht die weit schlimmeren Fischfeinde
die Menschen Da sind zunächst die Kockelskörner ge
fertigt ans einer indischen zerstoßenen Pflanze untermischt
mit Mehlteich c in den Apotheken als Mittel gegen
Läuse zu haben Von diesen Küchelchen die die Fische
gern sressen werden sie betäubt auch wohl vergiftet und
man soll sich sehr hüten von diesen gefangenen Fischen
zu essen Ein anderes Mittel Fische zu sangen ist das
Sprengen mittels mit ungelöschtem Kalk gefüllter Glas
flaschen die explodiren und Hunderte von Fischen tödten
während vielleicht nur 10 davon gefangen werden Aehn
lich aber noch intensiver ist das Sprengen mit Pulver
und Dynamit Hier müßten die Strafen fo hart sein
daß diese schon abschreckend wirkten Eine andere indirekte
Ursache der Verminderung des Fischstandes sind die schad

lichen Abflußwässer der Fabriken Im Anschluß hieran
erstattete Herr Petzold Seeburg Bericht über den gegen
wältigen Fischstand in dem salzigen und süßen See bei
Oberröblingen Derselbe früher ein sehr lohnender is
durch die in den sechziger Jahren eingeführten Abfluß

wässer aus den Bergwerken sehr zurückgegangen hat sich
aber nachdem dies untersagt in etwas wieder gehoben
Eine große Calamität bereiten die Abflußwässer der in
der Nähe der Seen liegenden zahlreichen Theerschweelereien
Solarölsabriken e die ihre schmierigen Wässer zum Theil
in eineu der Seen leiten und das Wasser desselben ver
pesten Der Vorstand sagt Abhülfe dieses Uebelstandes

zu und ist gern bereit alle derartige Klagen geeigneten
Orts zur Anzeige zu briugen Nach Erledigung einiger
geschäftlichen Sachen wurde die Versammlung geschlossen
Ein gemeinsames Mittagsessen vereinigte die Theilnehmer
noch längere Zeit in gemüthlicher Unterhaltung

sDer Ornithologische Central Vereinj für
Sachsen und Thüringen hielt gestern Abend in Kohls
Restaurant unter Vorsitz des Herrn Kaufmann Fehling
eine Versammlung ab Es wurden zunächst auf die Ende
Februar stattfindende Geflügel und Vogel Ausstellung
bezughabenden Angelegenheiten besprochen und die Loose
der behördlicherseits genehmigten Lotterie an die Vertriebs

stellen abgegeben Die Firma I Barck und Eomp hier
hat 3000 Stück fest und 1000 Stück in Commission über
nommen Die Ausstellung verspricht nach den bis jetzt
erfolgten Anmeldungen zu urtheilen denen der früheren
Jahre in nichts nachzustehen ja dieselben noch zu über
treffen Der Vorsitzende wird demnächst im Cas6 David
einem Jedermann zugänglichen Vortrag über Die Liebe
und Ehe der Vögel halten der recht interessant zu wer
den verspricht

Der Stammtisch No 103 zum Kreuzt feierte
gestern im Neuen Theater unter zahlreicher Betheiligung
feiner Mitglieder uud vieler geladenen Gäste sein erstes

Stiftungsfest mit Theater und Ball Während der
Pause wurde unter feierlicher Ceremonie der 100 Nagel
geschlagen am Schlüsse der Handlung brachte die Musik
einen kräftigen Tusch Wünschen wir diesem Verein ein
kräftiges Wachsen undj Gedeihen damit seine Devise
Wohlthun ist Edel recht ausgiebig erfüllt werden kann

Patentanmeldung Seitens der hiesigen Firma
Gustav Krebs Werkzeugfabrik wurde beim kaiserlichen
Patentamt ein Patent aus Üuiversal Windeisen Schrauben

schlüssel und Bohrknarren beantragt
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Lages Kaltnder
BwlwOelen Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Academie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 S Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Montag Dienstag Donnerstag
und Freitag von 8 Uhr Vorm bis 1 U Nachm Ausleihen der Bücher
und Abnahme derselben v II 1U, Mittwoch und Sonnabend v 9 12U
Vorm und von 2 4 Uhr Nachm Ausleihen ber Bücher und Abnahme
derselben von 2 4 Uhr Nachm Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachm Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 U Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Alch Waasrmnt gr Berlin 16a Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Städtische für Arbeitsnachweis Inspektor Werten Arbeitsanstalt
VervIlcgmigSftatio 1 für fremde Reifende i ebendaselbst
Börsenverfammwii Vorm 8 Uhr im Stadtschlltzeuhause mit Cours Not
Kaufmännischer Verein Ab 8 Sj französischer Sprachunterricht Ab 8

Gesangszirkel
ganfniänu Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
Verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Versamm im Psälzer Schießgraben
Techuttcr Vercin i Halle a S Ab 8j Sitzung im Reichskanzler
Polytechnischer Verein Ab 7 95 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdntsche Vcrcenignng Tosammenkunst Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerstr
ZjKhn scher Tur crcin Ab 9 10j Stadtische Turnhalle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung i d Kaiser Wilhelms Halle
Sanfmän Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle
Männer Liedertafel Ab 8 10 Uebungsstundc im Paradies
Schiitzler sche Liedertafel Ab 8 Ucbnng im Fürstenthal
Hnllc sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein cifion Ab Sj in Reif s Restaurant
Singakademie Ab 6 in der Volksschule
Rndcrclnb evwn Ab 8 Versamml i Restaurant z Aich Amt gr Berlin
Halle Icher Rnder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle fcher gither Sranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zur

Forelle
Verein junger SisenhSndler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
kouccrthan Große Vorstellung der Künstler Gesellschast Kolter Hegelmann

Ansang 8 Uhr
Halle sches ollsdad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab

Einzel Bad 15 Psg
Parlvad Aktien Gesellschaft Dorothenstr 15 verabreicht Russische und

Irisch Römische Bäder täglich von 12 4 Uhr für Damen refervirt
Sool Bäder aus der 18 Soole hiesiger Saline Alle Arten Medicin
Bäder als Schwefel Fichtennadel Seifen Kleie pp Waffer Wannen
und Douche Bäder wozu Wasserentnahme nur aus städt Leitung Ein
Dampfzerftäubungsapparat im Russischen Bade für Soole c Inhalation
zur ausgiebigsten Benutzung ohne Extrakosten Unter Direktion derselben
Gesellschaft stehen die

Bäder im Aürfteathal in welchen gleichfalls täglich Irisch Römische Bäder
Sool Bäder eigene Soolqnelle Wasser und alle Arten medicinischer Bäder
verabreicht werden Fremdenzimmer und moblirte Wohnungen in beide
Bädern zu sehr soliden Preisen

Standesamt Halle a S
Meldung vom W Januar

Aufgeboten Der Friseur Johann Franz Schenke v d
Steinthor 13 und Marie Amalie Clara Stoeber gr Ritter
gasse 9 Der Kellner Friedrich Wilhelm Albert Werner und
Elise S offner Trödel 7 Der Zimmermann Johann Fried
rich Franz Andreas Beck und Friederike Marie Henriette
Weimcke Saalberg 17 Der Böttcher Franz Friedrich Her
mann Brüsewitz und Marie Jda Bach Dresden

Geboren Dem Hausmann Franz Herold Niemeyerstr 7/9
ein S Otto August Lorenz Dem Schlosser Heinr Gauske
Saalberg 22 eine T Elise Friederike Jda Dem Arbeiter
August Schmidt Schützeng 16 eine T Anna Dem Post
kutscher Friedrich Reichardt a d Halle 14 ein S Johann
Carl Paul Dem Eisendreher Wilhelm Rohne Lindenstr 5
ein S Friedrich Carl Dem Arbeiter Richard Werner
kl Ulrichstr 7 em S Friedrich Adolf Richard Dem Eisen
dreher Hermann Weber Kuttelhof 1 ein S Robert Otto

Gestorben Der Rentier Ludwig Martick 73 I 11 M
28 T alter Markt 1 Der Rentier Gustav Adolf Carl
Bach 72 I 5 M 3 T Hedwigstr 2 Die Wittwe Emilie
Schumann geb Wiese 61 I 11 M 4 T Henriettenstr 21

Der pensionirte Bahnwächter Franz Engelhardt 60 I 6 M
25 T Wilhelmstr 4

Dat St
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29 /1

30 /1

2 Uhr

8 Uhr
7 Uhr

753,0
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4 6 9
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3,0

i 2,5

90

85

83

8

8

LV

Regen

wolkig

heiter

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Septuagesimä predigen

Zu N L K rauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grün
eisen Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superint I
Förster Abends 6 Uhr Derselbe

Montag den 2 Februar Vorm 9 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vor Anfang der Kirche Privatbeichte und nach
der Predigt Kommunion

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus W acht
le r Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus
Richter Abends 6 Uhr Derselbe

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Diakonus Richter
Freitag den 6 Februar Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte

und Kommunion Herr Oberdiakonus Pastor Wächtler
Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran
Hospitalkirche Vorm 8V Uhr Herr Diakonus Nietsch

man nDomkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nach der Predigt Vorbereitung und Kommunion Derselbe
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Abends 5 Uhr
Gustav Adolf Stunde Herr Konsistorialrath Goebel

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstr 10 Vorm
87 Uhr

Zu NeUmarkt Vorm 10Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Abendgottesdienst Herr Hülfsprediger Bungeroth

Zu St Georgen k Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger Müller

Freitag den 6 Februar Abends 6 Uhr Missionsstunde Herr
Pastor Knuth

m Diakonissenhause Vorm 10Uhr Herr Pastor Jordan
atholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vorm
9V Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und
Andacht

Montag den 2 Februar am Feste Maria Lichtmeß Mor
gens 7V Uhr Frühmesse Vormittags 9V Uhr Hochamt
Nachmittags 2 Uhr Vesper

Coursbericht

Von Zd tBerlin 29 Januar Preusz 4 Consols 103,70 Preuß
4V Consols 103,80 Sächf 4 /o Pfandbriefe 101,60 Landschaft
4 Centr Pfdbrfe 102,80 Ruff Engl 1871 1872er Anleihe
97,95 Rufs 1880er Anleihe 82,90 Russ cons 5 1884er
Anleihe 97,90 Ungar Golorente 81, Oesterreich Credit
Aktien 513,50 Diseonto Comm Antheile 204, Deutsche
Bank Aktien 152, Darmstädter Bank Aktien 150, Mainzer
Stamm Aktien 108,30 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 192,80 Franzosen 502, Dortmunder Union
Stamm Prior 59,90 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 218,75
Leopoldshaller St Aktien 97,25 Kurz London 20,465 Oesterr
Noten 165,70 Russische Noten 214,65 Tendenz fest

Meteorologische Beobachtungen in Halle

In Finnland ist die Temperatur bei steigendem Barometer
und wolkenlosem Himmel bis auf minus 23 Grad herabgegan
gen während die frischen Südwestwinde an der Südseite eines
langgestreckten von Irland bis Moskau reichenden Depressions
gebietes das Thauwetter über die Weichsel hinaus ostwärts
getragen haben Zwischen Ungarn und Südfrankreich dauert
der Frost noch fort Das Barometer ist seit dem Abende in
ganz Westeuropa und in Centralrußland von Neuem herabge
gangen Im südlichen Ost und Nordseegebiete ist viel Regen
gefallen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 10 Hamburg l 5 Memel
j 1 Karlsruhe 4 München 5 Chemnitz 5 Berlin j 4

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 29 Januar
Abends 2,06 am 30 Januar Morgens 2,10

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben i 8 7 V 11 35 V 3 5N 6A 9 25A Sorau

Guben 7 57 V 1 33N 7 25 A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4,5 fr 7 25 V 11V 2 N 5 39 A 6A S 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20ft 7 2SV 8 25V 10 12V 11 30V 1 40N Z3 20N
5 3N Z6 15A 7 15A 9 8 A 10 47A Z11 A Magdeburg

7,19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10N 5 50A 8 33 A10 30A 12 A bis Köchen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39B

2 2N 6 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3 A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von AscherSleben 8 7 V 10 3 V 1 16 N 4 55 A 8 50 A
Sorau Guben 7 4 V von Finsterwalde 1 6N 7 SA Bitterseld
Berlinl 4 2 fr 7 9 V von Bitterfeld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig K 6 52 V 7 9 B Z8 47V 9 43V

Z11 7V 11 28V 1 22N 2,51N Z4 27N 5 31 A 7 37 A
8 23A Z8 53A 10 2SA zil 47A Magdeburg 2 43 fr7 20V 10 2V 1 2LN 5 3 N 6,56 A S 1A 10 41A
Nordhausen Kassel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V von
Eichenberg 1 10N 5 ISA 8 56A 10 35A Thüringen 4 28fr
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24N b 17 N 5 33A S 6 A
10 56 Abedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

L Sonnabend Nachmittag S Uhr
1H Uebung für Damen Volkssch le

InteriW KtM MeMr
Sonnabend den 31 Januar Außer Abonnement

Schüler Vorstellung WU

Lustspiel in 4 Akten von L Arrouge
Sonntag den 1 Februar 17 Ab Vorst

Erstes Gastspiel der Operettensoubrette
Fräulein

vom Stadttheater in Köln
Mit neuer Ausstattung

Idealer in l ipAZ
Sonnabend den 31 Januar

Neues Theater Wo ist die Frau
Altes Theater Robert und Bertram
Carola Theater Vorletztes Gastspiel der Liliputaner

Schauspiel Gesellschaft



Der KenedMkdv llsverkauf der Med NWZ lchen Concursmalse

Panl Schwarz Lithogr kl Ulrichstr 6
G Senfs Rentier gr Ulrichstr 6
Gebhardt Photograph Poststr 9
W G Beyer Kaufm Leipzigerstr 84
Carl Oft Kaufmann Leipzigerstr 55
Th Peter in Firma Büttner K Peter

Königstraße 18
A Heiser Maurermeister Magdeburger

straße 6
G Hildebrandt Maurermstr Wucherer

straße 7
Alb Billiug Kaufm Wettinerstr 21
Prof Vr Kohlschütter Karlstr 34

Herm Weber Bäckermstr Sophienstr 2
Rob Barth Kaufmann Geiststr 2
G Keil Rentier Jägerplatz 8
Rich Oemisch Kaufm gr Klausstr 24
Th Cammerath Lohgerbermeister

Liliengasse 10
G Hund Kaufmann Herrenstraße 10
Franz Krug Aug Weinack s Nachf

Rannischestr 13
W Rebert Stärkefabrikant

Steinweg 21/22 und
Hugo Schulze Stadtverordneter

Böllbergerweg 18
zur Unterschrift aufgelegt und fordern alle Diejenigen welche wünschen daß die Er
höhung der Getreidezölle im Reichstage abgelehnt werde auf ungesäumt die Petition zu
unterschreiben

Halle a S den 26 Januar 1885
Der Vorstand

des liberalen Wahlvereins für Halle a S und den Saalkreis

Einladung

findet Zt ii A H und folgende Tage 8 vonAlorAvi s stntt Das Lager bietet Ai l
BarMerftratze 8 S Conenrsverwalt er
Petition gegen Erhöhung der

Getreidyölle
Binnen Kurzem wird in dem Reichstage die folgenschwere Gesetzvorlage betreffend

die Erhöhung der Getreidezölle berathen werden Zahlreiche Petitionen welche diese
Erhöhung fordern sind bereits bei dem Reichstage eingegangen es ist daher die höchste
Zeit daß Diejenigen welche die Getreidezölle sür eine ungerechte und schädliche Belastung
des Volkes halten sich regen

Noch ist es nicht zu spät zu zeigen daß eine imposante Mehrheit des Volkes
die Getreidezölle und noch mehr die beabsichtigte bedeutende Erhöhung derselben für ein
nationales Uebel hält welches dem Volke mit zwingender Nothwendigkeit das tägliche
Brod vertheuern und am schwersten den minder Begüterten belasten muß Noch ist es
nicht zu spät gegen die kurzsichtige Politik zu protestiren welche der augenblicklich be
drängten Landwirthschast dadurch helfen will daß einer verhältnißmäßig verschwindenden
Zahl von großen Besitzern auf Kosten der Gesammtheit die Taschen gefüllt werden
Der kleine Landmann welcher seine Ernte für den eigenen Bedarf verwendet hat keinen
Vortheil von den Getreidezöllen und der Wahn daß das Ausland den Zoll tragen
müsse wird vor der Wirkung der erhöhten Getreidezölle auf die Volksernährung nur zu
bald schwinden

Wir haben deshalb gleichzeitig mit unseren Gesinnungsgenossen an vielen an
deren Orten Deutschlands den Entwurf einer Petition an den Reichstag wegen
Ablehnung der Erhöhimg der Getreidezölle Hierselbst bei den nachbenannten
Herren

zur

der Aktionäre der Halleschen Straßenbahn
am Sonnabend den 14 Fevrnar 188

Nachmittag 4 Uhr

im I in 5Tagesordnung
1 Berichterstattung Vorlage der Bilanz und der Gelvinn

nnd Verlust Rechnung Bericht des Revisionsausschusses
Feststellung der Dividende
Decharge Ertheilnng

2 Wahl von Mitgliedern des Aufsichtsrathes
Zur Einsicht der Aktionäre liegen der Bericht die Bilanz

und die Gewinn und Verlust Rechnung am Coutor der Ge
sellschaft auf

Gemäß S5 der Statuten sind nur diejenigen Aktionäre
zur Theilnahme berechtigt welche spätestens am F

188Z vor am derbei Herren t in Leipzig oderden Herren in Bremen ihre Aktienhinterlegt haben
Der Vorsitzer des Anffichtsraths

Hattesche Getreide nnd Produktenbörse

zur ordentlichen General Versammlung
Dienstag den 1v Februar er Abends S Uhr

im Saale des Stadtschützenhanses

Tagesordnu n gRechnungslegung pro 1884 Etat Entwurf pro 1885 Wahl von 6 Vorstands
mitgliedern Antrag wegen Ankauf eiues Börsengebändes Besprechung der projektirten
Linien der Verbindungsbahn Saale Bahnhof Vvr

Aeiillvitvi in l äeii Wiocker

ill

IIvi rarkvGrökte Auswahl Billig feste Preise

Hoflieferanten

Ar 3S

Sonnabend den 31 Januar er
Vormittags 1v Uhr verkaufe ich Geist
straße 4S zwangsweise

1 Handschuh Nähmaschine

Gerichts Vollzieher

ü rM Iskel Kiitter
i Pfd SV n SÄ Pfg empfiehlt

I iiiiniii Iii iiin erprobter Qualität empfiehlt
Thonw Fabr Altenbach bei Würzen

sonst t il

i II z OMeiner werthen Nachbarschaft Kunden und Freunden hiermit die ergebene Anzeige

daß ich die von Herrn hier Sophienstraße SS geführte
Rind und Schweine Schlächterei

käuflich übernonimen habe

Mein Bestreben soll sein die mich beehrenden werthen Kunden mit stets reeller
frischer Waare zu bedienen und werde bemüht bleiben das mir bereits seit 10 Jah
ren gütigst entgegengebrachte Vertrauen zu erhalte

Halle den 30 Januar 1885 Achtungsvoll und ergebenst
Mischermstr

48 Ilwrn 48
Heute Sonnabend

Großes earnevatistisches Conrert
Anfang 8 Uhr Z Zl ritzi

Voavvrtdaus
Karlstrahe

Sonntag den 1 Februar er
unwiderruflich

Auftreten des gesammten Künstler Personals vom Krystall Palast Leipzig
1 Auftreten des Fräulein Anfang 8 Uhr

Dem hochgeehrten Publikum sowie größeren und kleineren Gesell
schaften Cirkeln und Vereinen erlaube ich mir meine bedeutend vergrößerten
der Neuzeit entsprechend hergestellten Lokalitäten zur Abhaltung von
Familien Festlichkeiten Kränzchen Bällen sowie jeder Art Concerten und
Aufführungen ergebenst zur Verfügung zu stellen Gleichzeitig empfehle ich Diners
und Soupers auf Bestellung sowie l kalte und warme Küche zu
billigsten Preisen gut gepflegte Weine ff Lagerbier aus der Dampfbrauerei
von Herrn Hvrii Hochachtu ngsvo ll

Nächsten und Alittstehen große und kleine Amtsschweine sowie
auch feine halbenglische zum Verkauf in der
gold Rose in Rannischestr SV

Viehhändler aus Alsleben a/S

Lotillon
Kegen8tSnlle

Masken Anlüge
aus Stoff und Papie

Pfannkuchen

vrrü Iivi
ImIi AeW lMcksrtM

HMe a/S

Scheuertücher
empfiehlt Leipzigerstr 92

Bürgerverei
für städtische Jntereffe

Sonnabend den 31 Januar er
Abends 8 Uhr

WU
im Kühlen Brunn en

Der
Mr den redsktwnellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann tn Halle

Hierzu Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1885
	01
	31
	31.1.1885 (No. 26)
	Amtlicher Theil.
	Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung.
	[Seite 210]

	Städtische Kommissionen.
	[Seite 210]


	Nichtamtlicher Theil.
	Halle, den 30. Januar.
	[Seite 210]

	Tages-Chronik.
	[Seite 211]

	Telegraphische Mittheilungen.
	[Seite 211]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 211]

	Tages-Kalender.
	[Tabelle]

	Predigt-Anzeigen.
	[Tabelle]

	Meteorologische Beobachtungen in Halle.
	[Tabelle]

	Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.




	[Tabelle]

	Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]

	N. S.-Ak.
	[Tabelle]

	Interims-Stadt-Theater.


	[Tabelle]

	Theater in Leipzig.
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







